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Wer kann sich bewerben?

Informationen und Teilnahmebedingungen   
Der Förderpreis des Vereins für Geschichte der Stadt Nürnberg (FVGN)   
wird seit 2015 jährlich ausgeschrieben.

Was kann eingereicht werden?

Preise

Was passiert mit den Texten und Daten?

Preisverleihung

Der Förderpreis Nürnberger Geschichte richtet sich – zweigleisig –  

an Schülerinnen und Schüler der Oberstufe an Gymnasien, 

Kollegs und Berufs- und Fachoberschulen sowie an Studierende  

und Absolvent(inn)en von Hochschulen, die wissenschaftliche  

Qualifikationsarbeiten zur Nürnberger Geschichte verfasst haben.

Eingereicht werden können Schülerarbeiten, die im Rahmen von  

P- oder W-Seminaren entstanden sind, sowie Bachelor-, Zulassungs- und 

Masterarbeiten zur Nürnberger Geschichte. Dies kann sich auf die  

Geschichte der Reichsstadt oder ihres Landgebietes ebenso beziehen wie 

auf die Geschichte Nürnbergs im 19. oder 20. Jahrhundert. Die Arbeiten 

sollten mit der Note „gut“ oder „sehr gut“ bewertet sein und müssen 

entweder im laufenden oder im zurückliegenden Schul- bzw. Studienjahr 

abgeschlossen worden sein. Für den Wettbewerb 2025 können somit  

nur Arbeiten berücksichtigt werden, die in den Schuljahren 2023/24 oder 

2024/25 bzw. im Wintersemester 2023/24, im Sommersemester 2024  

oder im Wintersemester 2024/25 entstanden sind.

Die Arbeiten müssen bis zum 3. März 2025 beim  

Verein für Geschichte der Stadt Nürnberg,  

Marientorgraben 8, 90402 Nürnberg, eingegangen sein. 

Die Arbeiten sind in zweifacher Ausfertigung einzureichen: ein schrift- 

liches Exemplar und eine digitale Fassung, z. B. als PDF auf einem  

USB-Stick. Außerdem ist der anhängende Bewerbungsbogen auszu- 

füllen, der auch im Internet heruntergeladen werden kann unter:  

www.nuernberg.de/internet/stadtarchiv/vgn_foerderpreis.html 

Die prämierten Arbeiten werden im Rahmen einer offiziellen  
Preisverleihung durch den Vorstand des Vereins für Geschichte  
der Stadt Nürnberg präsentiert.

Entsprechend der Zweigleisigkeit des Wettbewerbs wird zwischen 
Preisen für Studierende und den Preisen für Schülerinnen und 
Schüler unterschieden:
1. Preis: 750 Euro/300 Euro
2. Preis: 500 Euro/200 Euro
3. Preis: 250 Euro/100 Euro
Alle Preisträgerinnen und Preisträger erhalten eine 3-jährige freie Mit-
gliedschaft im Verein für Geschichte der Stadt Nürnberg. Außerdem gibt 
es attraktive Buchpreise zu gewinnen. Für besonders gute Arbeiten 
besteht die Möglichkeit der Veröffentlichung im Jahrbuch des Vereins.

Bewerbungsbogen 2025 
Förderpreis des Vereins für Geschichte der Stadt Nürnberg – FVGN 
(Einsendeschluss: 3. März 2025)

Mit der beigefügten Arbeit bewerbe ich mich für den Förder- 
preis des Vereins für Geschichte der Stadt Nürnberg 2025:

Schule/Hochschule

Art und Thema des Beitrags

        P-Seminar               W-Seminar

        Bachelorarbeit          Zulassungsarbeit          Masterarbeit

Der Titel des Beitrags lautet

 
Erklärung: Ich habe die eingereichte Arbeit eigenständig  
verfasst und keine anderen als die angegebenen Quellen  
und Hilfsmittel benutzt.

Ort/Datum, Unterschrift

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Name der (Hoch-)Schule

Straße

PLZ, Ort

Name der betreuenden  
Person (Lehrkr./Prof./Doz.)

Telefon

E-Mail

Bewerbung auch  

online möglich

Jury
Die Entscheidung über die Preisvergabe trifft eine Fachjury.  
Bei der Bewertung der eingereichten Arbeiten werden Art der Arbeit  
(P- und W-Seminar) bzw. Studienabschnitt (Bachelor-, Zulassungs-  
und Masterarbeit) berücksichtigt. Die Entscheidung der Jury ist end- 
gültig und nicht anfechtbar, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.Wann kann eingereicht werden?

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erklären sich einverstanden, dass ihre Teilnehmer- 
daten gespeichert werden und im Rahmen der Präsentation der Wettbewerbsergebnisse  
einsehbar sind. Außerdem stimmen sie zu, dass die eingereichten Arbeiten in die Biblio- 
thek des Stadtarchivs Nürnberg aufgenommen werden. Die Erhebung, Verarbeitung und 
Nutzung sämtlicher personenbezogener Daten erfolgt grundsätzlich nach den Vorschriften 
des Bundesdatenschutzgesetzes. Die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von Teilnehmer- 
daten erfolgt auf Grundlage der ausdrücklichen Einwilligung der Teilnehmenden.  
Die Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.  
Ein Widerruf kann jedoch zum Ausschluss vom Wettbewerb führen.

         
 


